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Aufgabe 1 (4 Punkte). Gegeben sei eine f.s. endliche Zufallsvariable X, d.h. X ∈ L0(Ω,F , P ).
De�niere die Abbildungen

V@Rλ(X) := inf{m ∈ R|P (m+X < 0) ≤ λ}

und

ESλ(X) :=
1

λ

∫ λ

0
V@Rγ(X)dγ .

Zeigen Sie die Identität

ESλ(X) = V@Rλ(X) +
1

1− λ
E [(X − V@Rλ(X))+]

Zeigen Sie, dass beide Abbildungen monetäre Risikomaÿe de�nieren. Zeigen Sie das für beliebiges

λ ∈ (0, 1), V@Rλ nicht konvex ist (Gegenbeispiel). Bestimmen Sie für beliebiges λ ∈ [0, 1] die
Werte V@Rλ(X) und ESλ(X) für die Fälle:

(a) X ∼ N (µ, σ2)

(b) X ∼ Exp(λ)

(c) log(X) ∼ N (µ, σ2)

(d) X ∼ U[0,1]

Aufgabe 2 (4 Punkte). Zeigen Sie die folgende Aussage aus der Vorlesung: Sei ρ konvex und

normalisiert. Dann gilt

ρ(λX) ≤ λρ(X)

für 0 ≤ λ ≤ 1 und

ρ(λX) ≥ λρ(X)

für λ ≥ 1.

Aufgabe 3 (4 Punkte). Zeigen Sie, dass aus jeweils zwei der folgenden 3 Eigenschaften für

Risikomaÿe die jeweils andere folgt:

(1) Konvexität

(2) Positive Homogenität

(3) Subadditivität


